
 

 

Elternabend, 12. September 2024 

Herzlich Willkommen am Gymnasium Wieselburg!  

 

Programmpunkte 

1. Ansprechpersonen 

2. Organisatorisches allgemein 

3. SOLA, selbstorganisiertes Lernen und Arbeiten 

4. Digitales Lernen, Geräteinitiative 

5. Handy, Computernutzung 

6. Termine 

7. Buffet 

 

1. Ansprechpersonen für Sie und Ihr Kind 

 Fachlehrkraft, Klassenvorstand, Direktorin ( 

 Administratorin Mag. Sabine Drescher = Dion Stvr. 

 Bildungsberater: Frau Mag. Christine Überlacker, Frau Mag. Barbara Kirchhofer 

 Obmann des EV– Mag. Michael Pichler 

 Bei Problemen (persönlich, familiär, schulisch) – Frau Claudia Strasser, DSA 

 Schulärztin: Turnbefreiungen, Schuluntersuchung, Verletzungen, akute Erkrankung 

 Außerschulisch: Jusy, Schulpsychologie Amstetten 

 

2. Organisatorisches allgemein 

 Wichtigstes Kommunikationsmittel für Schule wie Elternhaus: Schoolfox (bitte einmal 

täglich nachschauen) 

 Bitte die „Kiss und Go“ Zone vor dem Schulhaus beachten und nicht in die 

Lindenstraße einfahren, um Kinder aus/einsteigen zu lassen. Noch besser: Kinder 

werden nicht mit dem Auto gebracht, oder steigen schon am Beginn der 

Erlaufpromenade aus 

 Sprechstunden –  demnächst auf der  Homepage, trotz Termin kurzer Anruf (im Fall 

einer Erkrankung  der Lehrkraft) bitte; 

 Schülerausweis 0,50 € im Sekretariat 



 

 Erkrankung des Kindes: Anruf im Sekretariat am Morgen, Entschuldigung im Vorfeld  

mitgeben (z.B. bei geplantem Arzttermin) oder wenn das Kind wieder da ist, 

Schoolfox – Benachrichtigung  

 Freistellungen: 1 TAG – Klassenvorstand, > 1Tag – Direktorin – darf nur ein Sonderfall 

sein 

 Kopierkarte  2 € für die gesamte Schulzeit  

 Schülerausweis 0,50 € im Sekretariat 

 Umkehrplatz: Kiss and Go Zone vor der Schule 

 

Mittagsaufsicht: 

Zielgruppe für die Mittagsaufsicht sind jene Unterstufen-SchülerInnen, 

- die nicht für die schulische Tagesbetreuung angemeldet sind und 

- denen auf Grund des Stundenplans zwischen Vormittags- und 

Nachmittagsunterricht ein unterrichtsfreies Fenster entsteht.  

Sie gilt für jene Kinder, die nicht in der THS sind und ist ähnlich einer Gangaufsicht (THS 

Mittagsaufsicht ist eine andere, hier wird gemeinsam gegessen oder gespielt!) 

  

Ablauf der Mittagsaufsicht 

Die Schüler/innen können beaufsichtigt das Mittagessen einnehmen oder in einer Klasse 

bzw. Aula bleiben.  

 

Aufenthalt in der Schule 

Schüler/innen der Unterstufe ist es nicht gestattet, ohne Aufsicht die Zeit zwischen dem 

Vormittags- und Nachmittagsunterricht im Schulgelände zu überbrücken.  

In dieser Zeit ist der Aufenthalt in der Schule nur durch den Besuch der Tagesbetreuung 

oder der Mittagsaufsicht möglich! 

 

3. SOLA, selbstorganisiertes Lernen und Arbeiten 

Laut neuem Lehrplan für die Sekundarstufe I ist das selbstorganisierte Erarbeiten von 

Lerninhalten durch die Schüler*innen zunehmend zu fördern. Als modernes und 

zukunftsorientiertes Gymnasium wollen wir daher im zweiten Semester dieses Schuljahres 

schrittweise damit beginnen, die Fähigkeit der Selbstorganisation und Eigenständigkeit zu 

fördern. Dies soll individuelles Lernen ermöglichen und die Lernfähigkeit und Kompetenzen 

unserer Jugendlichen stärken, es soll damit sozusagen eine „Brücke vom Wissen zum 

Können“ geschlagen werden. 

 

 



 

Pädagogischen Konzept: 

In einem Viertel aller Unterrichtsstunden findet in den Fächern Deutsch, Mathematik, 

Englisch, Biologie, Geografie, Religion und Musik SOLA anstelle wie bisher lehrerzentrierter 

Unterricht statt. 

Dies bedeutet, dass Ihr Kind jede Woche in den (vierstündigen) Fächern Deutsch, 

Mathematik, und Englisch je eine Stunde Unterricht in Form von SOLA haben wird, in den 

anderen (zweistündigen) Fächern jede zweite Woche je eine Stunde. In diesen SOLA Stunden 

werden wesentliche Inhalte aus den Unterrichtsgegenständen vom Schüler selbst erarbeitet. 

Dafür gibt es natürlich genaue Arbeitspläne und Arbeitsanleitungen für die Schüler*innen. 

Die Wochenunterrichtszeit pro Schulfach bleibt also unverändert, jede Schülerin und jeder 

Schüler hat nach wie vor in jedem Fach gleich viel Unterrichts- bzw. Arbeitszeit entsprechend 

der Stundentafel zur Verfügung. Lediglich der Anteil des lehrerzentrierten Unterrichts 

reduziert sich zugunsten der SOLA-Zeit. Die Gesamtbeurteilung für ein Fach ergibt sich aus 

den Beurteilungen im lehrerzentrierten Unterricht (Schularbeiten, Tests, Wiederholungen, 

Mitarbeit) und der Bewertung des Arbeitens in den SOLAstunden bzw. den in diesen 

Stunden erledigten Aufgaben.  

 

4. Digitales Lernen, Geräteinitiative 

Verantwortliche Lehrkraft: Mag. Richard Wiesinger 

Schülerinnen und Schüler bekommen im Zuge der Einführung des Unterrichts „Digitalen 

Grundbildung“ ab der 1. Klasse Notebooks. 

   

Elterninformation dieser Initiative unter: 

https://digitaleslernen.oead.at/de/fuer-eltern/ueber-die-initiative 

 

Das BMBWF übernimmt einen Großteil der Gerätekosten. Erziehungsberechtigte zahlen 

einen einmaligen Eigenanteil von 25 % (ca. 115 €) des vom Bund zu zahlenden 

Gerätepreises. Unter bestimmten Bedingungen kann ein Antrag auf Befreiung vom 

Eigenanteil gestellt werden.  

   

 Geräte (Notebooks) kommen frühestens Mitte Oktober, spätestens im Dezember 

 Mitte Oktober: Zahlungsanweisung für Eltern und Aufforderung zur Bestätigung der 

allgemeinen Vertragsbedingungen 

 Geräte gehören Kindern 

 Können in der Schule aufbewahrt werden 

https://digitaleslernen.oead.at/de/fuer-eltern/ueber-die-initiative
https://digitaleslernen.oead.at/de/fuer-eltern/geraete-support/bezahlung-befreiung
https://digitaleslernen.oead.at/de/fuer-eltern/geraete-support/bezahlung-befreiung
https://digitaleslernen.oead.at/de/fuer-eltern/geraete-support/bezahlung-befreiung


 

 

 Private Verwendung möglich 

 

5. Handy, Computernutzung 

Die Zeit vor den Bildschirmen nimmt stetig zu → Probleme im Schulalltag:  

 Cybermobbing 

 Psychische Probleme durch Inhalte, die nicht altersgerecht sind 

 soziale Medien beeinflussen unsere Kinder z.T. massiv (Outfit, Ernährung -

Essstörungen, ...) 

 Konzentrationsstörungen, Ängste, Motivationsschwierigkeiten, 

Verhaltensauffälligkeiten, Müdigkeit 

 Auch die körperliche Gesundheit und die sportliche Leistungsfähigkeit leidet 

 Begabungen bleiben unentdeckt, kreative Potentiale entwickeln sich nicht 

 

Morgens und in den Pausen bis zum Ende des Vormittagsunterrichts muss das Handy 

abgeschaltet in der Schultasche sein = Hausordnung 

 

6. Termine 

 Kennenlerntag September/Oktober – Förderung der Gemeinschaftsbildung 

 Fotoaktion ab 23. – 27. 9.23 

 3 Schwimmtage: Dezember/Jänner 

Oberndorfer direkt, sonst Busabfahrt vor der Schule um 7:45, retour um 12:30,  

3 einzelne Tage zwischen Ende Jänner und Februar 

Ziel: Schwimmabzeichen oder Schwimmen lernen, verpflichtende Teilnahme 

 Anfang Oktober: Schularbeiten – Kalender 

 

7. Mittagessen 

 Das Buffet ist täglich von 7:00 bis 14:00 Uhr geöffnet 

Mittagessen von 12:30 bis 14:00 Uhr 

 Menüplan und Jausenkarte - s. Aushang im Küchenbereich + Homepage 

 


